
  

Neujahrskonzert mit Apéro 

Trotz den erschütternden Nachrichten zum Jahresbeginn aus Crans-Montana ent-
schieden wir uns, das neue Jahr mit dem Konzert von Hanspeter Bach und Ursula 
Schneider einzuläuten. Toni Oetterli eröffnete das Neujahrskonzert, gedachte der 
Opfer im Wallis und überbrachte unseren anwesenden Gästen gute Wünsche für 
das Jahr 2026. Die Klavier-, Klarinetten- und Saxophonklänge nahmen uns alle mit 
auf eine Reise in eine andere Zeit und ferne Länder. Anschliessend wurde auf das 
neue Jahr angestossen. Herzlichen Dank an die Küche für das feine Apéro-Buffet. 

 

 
 

Spielnachmittag mit den Firmlingen 

Gleich zu Beginn des Jahres durften wir die angehenden Firmlinge aus Langendorf 
und Umgebung bei uns in der Ischimatt begrüssen. Unter der Leitung von Cornelia 
Binzegger wurden die Schülerinnen und Schüler vorgängig auf den Spielnachmittag 
vorbereitet und zum Kuchen backen motiviert. Fast dreissig Jugendliche erfreuten 
unsere Bewohnenden mit ihrer Anwesenheit und die teils für die Firmlinge unbe-
kannten Gesellschaftsspiele machten zusammen grossen Spass. Die guten Gesprä-
che sowie die selbstgemachten Kuchen rundeten den lebhaften Nachmittag ab. 
 

   

Agenda 

Geplante Veranstaltungen  
 

Anlässe mit Angehörigen  

 Tag der Kranken mit den  
«Öufi Ländlers» 
01.03.2026 

 Frühlingskonzert unter der 
Leitung von Damian Meier 
30.05.2026 

 Sommerständeli  
Männerchor Chutz 
04.07.2026 

 Schlagernachmittag  
mit Ralph & Rea 
16.07.2026 

 1.-August-Feier mit Grilladen 
und Unterhaltung 
01.08.2026 
 

Anlässe nur für Bewohnende 

 LOTTO-Nachmittag 
04.03.2026 

 Fotovortrag «Weltreise mit 
dem Velo» (Estermann) 
18.03.2026 

 «Eier-Tütschete» mit  
Mario Ursprung 
06.04.2026 

 Ferienpass Langendorf, 
Osterguetzli backen  
08.04.2026 

 Spielnachmittag im Café 
06.05.2026 

 Karibischer Abend mit den 
Steelband «Panchitas» 
26.06.2026 

Bewohnende in Bewegung 
Rückblick auf durchgeführte Anlässe          Q1/2026 
 



 

Pensionierten-Treff «Stubete» 

Die Stubete, welche am 22. Januar im Rahmen des Pensionierten-Treffs Langendorf organisiert 
wurde, lockte nicht nur die Bewohnenden, sondern auch viele externe Pensionierte ins Café der 
Ischimatt. Heinz Müller eröffnete den Anlass und führte durch den Nachmittag. Die lüpfigen Klänge 
der «Öufi-Ländlers» zusammen mit feinem Kaffee und Kuchen sorgten für einen gemütlichen 
Nachmittag, der sogar zum Tanzen einlud. Wir freuen uns bereits jetzt auf die weiteren abwechs-
lungsreichen Veranstaltungen des Pensionierten-Treffs. 
 

 

 

Raclette-Plausch 

Ende Januar kamen die Bewohnenden nochmals in den Genuss eines köstlichen Raclettes. Immer 
zehn Personen wurden zum Mittagessen in den Aktivierungsraum eingeladen, der Motto gerecht 
dekoriert wurde. Die Raclette-Öfeli liefen auf Hochtouren und liessen uns das Wasser im Munde 
zusammenlaufen. Natürlich durfte im Hintergrund auch die traditionelle Ländlermusik nicht fehlen. 
 

         

     



 

 
Buntes Fasnachtstreiben 

Am Mittwoch vor dem Schmutzigen Donnerstag kam die Chinderchesslete nach ihrer verregneten 
Runde zur Einkehr in die Ischimatt. Dort wurden sie lautstark von unseren Bewohnenden empfan-
gen. 
 

Am frühen Morgen des Schmutzigen Donnerstags versammelte sich das interne Chesslergrüppli 
und ging mit viel Lärm auf «Wecktour» durch die Ischimatt. 

 

    
 

Wieder einmal unschlagbar war die Stimmung am Fasnachtsnachmittag. Die «Uf und Zue Schletz-
bänd» heizte zünftig ein und animierte zum Schunkeln, Singen, Tanzen und zur Polonaise. Das Fo-
yer wurde im Nu in einen bunten Tanzsaal verwandelt. Die glänzenden Augen und der Schalk in den 
Gesichtern zeigten deutlich, dass uns das fasnächtliche Treiben zu wahrer Bestform auflaufen liess.  

 

   

   



 

 
Auch das Guggekonzert der «Ambassadonner» sorgte am Samstag für gute Stimmung. 
 
 
Das Leben ist kein Ponyhof 

In der Ischimatt ist das Leben aber doch manchmal ein Ponyhof. Am Mittwochnachmittag, 25. Feb-
ruar, staunten die Bewohnenden nicht schlecht, als zwei Ponys aus dem Lift stiegen und allen drei 
Abteilungen einen Besuch abstatteten.  
 

   

    

   


